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Hygieneplan der Grundschule am Dielingsgrund  
ab 27. April 2020 gültig … 

Präambel 

Alle getroffenen Maßnahmen dienen der Gesunderhaltung des Kollegiums, der 
Schülerinnen und Schüler und ihrer Familien, daher bemühen sich alle am 
Schulleben beteiligten Personen um die Einhaltung der Regeln. 

Eltern/Besucher sind gebeten nur in dringenden Angelegenheiten und nach 
telefonischer Terminvereinbarung die Schule zu betreten.  

Grundsätzlich sollten alle Personen symptomfrei sein und selbstverantwortlich 
die Hygiene- und Abstandsregeln einhalten.  

 

 

  

Allgemeine Informationen / Vorgaben: 

 Infektionsschutz steht im Vordergrund (s. Hygieneplan) 

 Keine kranken Kinder zulassen! 

 Notbetreuung und Unterricht bleiben räumlich und personell getrennt 

 Mittagessen nur für Notbetreuung 

 Eingang und Ausgang werden eindeutig festgelegt 

 Pro Hof eine Klasse, rotierend 

 

Problembereiche sind: 

1. Eingang, Ausgang, Flure 
2. Unterricht 
3. Pausen  
4. Toilettenbenutzung 

 

Vereinbarung zu 1: 

Vorgabe von Wegen ohne Gegenverkehr (Haupteingang = Eingang, 
Richtung Verkehrshof = Ausgang) 

Klassen rechtzeitig aufschließen, Stau vor dem Klassenraum 
vermeiden, mit Abstand anstellen 

Bewegung zu und von den Pausenhöfen begleiten, Abstand im 
Treppenhaus, L begleitet die Klasse nach oben 

 

 

Vereinbarung zu 2: 

Tische und Stühle auf Abstand anordnen, nur so viel Stühle parat 
halten wie benötigt werden (z.B. Abstellen der überzähligen im 
Glaskasten), nicht zu benutzende Tische durch Aufkleber markieren, 
keinen Platzwechsel zulassen 

In Klasse 1-4 vorwiegend Klassenlehrerunterricht 

Um Mundschutz bitten, mit Namen beschriften, nicht herumliegen 
lassen, Umgang trainieren 
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Regelmäßig gut lüften (große Fenster),  

Immer Aufsicht in der Klasse nötig, Zusatzaufsichten erforderlich,  

Vereinbarung zu 3: 

Veränderte Pausenzeiten 

Keine große Pause bei Blockunterricht 

Bewegungsangebote auf dem Sportplatz durch Sportlehrer 

 

Vereinbarung  zu 4: 

Verschlossen halten, max. 2 SuS je Toilettenanlage, Schilder anbringen 

Alle Toilettenschlüssel einsammeln, ein Kollege hat Schlüssel, wer 
während der Stunde gehen möchte, holt dort den Schlüssel 

 

Briefing für SuS: 

 Stundenplan  

 Platzzuweisung 

 Regeln visualisieren, Aushang 

 richtiges Händewaschen, ggf. eigene Handtücher mitbringen 

 Abstandsregeln, Entfernung visualisierenüben 

 Konsequenzen bei absichtlicher Nichteinhaltung der Regeln 

 Umgang mit Masken, Namen, Aufbewahrung 

 Organisation der Toilettenbenutzung 

 

Aufgabenverteilung 

 Schilder fertigt Frau H.  an und befestigt sie am Donnerstag 
(Eingang, Ausgang, Toiletten, Klassenräume) 

 SL weist auf Sanktionen bei absichtlichem Fehlverhalten hin 

 SL bitten um das Tragen von Masken, namentlich 
gekennzeichnet 

 Herr Z. recherchiert „Spiele auf Abstand“ für die Pausen 

 

 

Die Vereinbarungen wurden in der Schulgemeinschaft kommuniziert umgehend 
umgesetzt. Dazu gibt es fortlaufend Elternbriefe und aktuelle Veröffentlichungen 
auf der homepage www.dielingsgrund.com. 

 

Fortschreibung des Hygieneplans der Grundschule am 
Dielingsgrund vom 27.4.2020 (Stand:4.9.2020) 

auf der Grundlage des Musterhygieneplans vom 4.8.2020 

umgesetzt mit Schuljahresbeginn 2020/2021 

 

Maskenpflicht 

 Eltern und andere Besucher sind verpflichtet auf dem gesamten 
Schulgelände eine Mundnasenbedeckung zu tragen und trotzdem einen 
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Mindestabstand von 1,50 m zu anderen Personen zu wahren. Vor dem 
Betreten des Schulgebäudes erfolgt immer eine Terminvereinbarung.  

 Diese Pflicht zum Tragen einer Mund-Nasenbedeckung auf dem 
Schulgelände gilt nicht für Schülerinnen und Schüler und schulisches 
Personal einschließlich des Freizeitbereiches.  

 Im Schulgebäude herrscht grundsätzlich für alle Personen Maskenpflicht 
(Ausnahmen regelt der Musterhygieneplan).  

 

 

Wege im Schulhaus und auf dem Gelände: 

 Alle bestehenden Regelungen bleiben bestehen. 

 Festgelegte Klassen betreten/verlassen das Schulhaus nur durch 
gekennzeichnete Ein- und Ausgänge (zwei vorn Richtung Turnhalle, zwei 
hinten Richtung Verkehrshof). Dies entspricht den Wegen bei Feueralarm. 
Während des Unterrichtstages bleiben die Notausgänge daher geöffnet. 

 Die Aufsichtsregelung wird der Situation angepasst. 

 Die Verbindungsgänge zwischen den Trakten bleiben für SuS und Besucher 
gesperrt. Nur Klassen in Begleitung einer Lehrkraft dürfen zum Sport- und 
Nawi-Unterricht durch den abgesperrten Flur im Erdgeschoss laufen. 
 

Hygienemaßnahmen 

 Erstes Händewaschen erfolgt morgens im Flur in den Ecken unter Obhut 
der Frühaufsicht 

 Vor und nach Sportstunden erfolgt das Händewaschen in den 
Sanitärbereichen der Sporthallen (s. Anlage) 

 Alle Klassen halten zusätzliche Seifenspender vor und organisieren 
ausreichend Papierhandtücher, damit Staus im Flur vermieden werden. 

 Individuelle Handtücher (Größe: Gästehandtuch) können mitgebracht und 
benutzt werden, wenn einwandfreie Trocknung und täglicher Wechsel 
gewährleistet sind. 

 Für die Lagerung der Masken bei Nichtbenutzung ist ein geeignetes 
Behältnis mitzubringen, z.B. Beutel mit Zippverschluss. 

 Alle Schüler bringen eine mit Namen gekennzeichnete Ersatzmaske in 
einer Tüte oder Box mit oder es werden Ersatzmasken für die Klasse 
angeschafft. 

 Jeder Klasse wird für den Bedarfsfall Händedesinfektionsmittel zur 
Verfügung gestellt, das für die Kinder unzugänglich aufzubewahren ist. 

 
Unterrichtssituation 

 Die Tische sollen so viel Abstand wie möglich haben 



5 
 

 Ein Sitzplan wird angefertigt und an hygiene@dielingsgrund.com 
geschickt. Platzwechsel sollen vermieden werden. Gleiches gilt für 
Fachräume 

 Klassenübergreifender Unterricht findet nicht statt, um Durchmischung zu 
verhindern 

 Im WUV wird jeweils eine Lehrkraft einer Klasse zugeordnet und bietet 
den SuS verschiedene Themen an. Ausnahme: Für den Schulgarten dürfen 
sich Interessierte SuS anmelden, da der Unterricht auf Abstand und immer 
im Freien stattfindet. 

 Die Fenster immer groß öffnen, wann immer möglich auch die Tür zur 
Querlüftung. 

 Vor den großen Pausen werden die Klassen nicht mehr verschlossen, 
sondern offen gehalten. Hierbei muss sichergestellt sein, dass alle SuS die 
Klasse/das Schulhaus verlassen haben. 

 Alle großen Pausen finden draußen statt, auf angemessene Kleidung ist 
hinzuweisen 

 
Elternabende 

 Als Räume stehen der MZR, die Mensa oder Vorraum 1 und 2 (nicht 

bestuhlt) zur Verfügung, Stühle werden auf Abstand (1,5m) aufgebaut 

 Es werden Zeitslots eingeführt, 18.00-max. 19.30 Uhr und 20.00 Uhr bis 

max. 21.30 Uhr, 30 min gründlich durchlüften und persönliche Übergabe 

an die/den folgende/n Kollegin/Kollegen.  

 Bitte in die aushängende Liste und das Hausmeisterbuch eintragen 

 Eltern warten vor dem Gebäude bis zum Beginn der Versammlung 

(Aufenthaltsdauer minimieren) 

 Desinfektion wird angeboten 

 Es kommt nur ein Elternteil pro Kind 

 Neben den regulären Listen wird eine Anwesenheitsliste mit den 

Kontaktdaten geführt und an hygiene@dielingsgrund.com geschickt 

 Es gilt Maskenpflicht und Abstand während der gesamten Zeit 

 Die Versammlungsleitung ist verantwortlich für die Einhaltung der 

Hygieneregeln. 

 

Elterngespräche 

 Nur nach vorheriger Terminvereinbarung und hinterlegung der 

Kontaktdaten. 

 Gesprächsorte sind möglichst außerhalb des Schulgebäudes im Freien z.B. 

im grünen Klassenzimmer. 

  

mailto:hygiene@dielingsgrund.com
mailto:hygiene@dielingsgrund.com
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Hygieneplan Musik 
 

Regelungen für den Musikunterricht  
(Fassung vom 10.08.20) 

 

1) Singen und Tanzen im Unterricht  

a) Auf das gemeinschaftliche Singen wird in geschlossenen Räumen (also sowohl in den 

Klassenräumen wie auch im Mehrzweckraum / Musikraum) grundsätzlich verzichtet. Das 

Singen im Freien mit entsprechend großzügigem Abstand ist dagegen gestattet und 

erwünscht.  

b) Tänze werden ohne Körperkontakt und nur mit moderater körperlicher Anstrengung 

durchgeführt.  

2) Instrumentalspiel  

Folgende Hygieneregelungen sind bezüglich des Instrumentalspiels zu berücksichtigen;  

a) Pro Unterrichtstunde wird ein Instrument nur jeweils von einem Schüler benutzt.  

b) Stabspielschlägel werden in Klassensatzstärke sortiert von der Lehrkraft nach jeder 

Unterrichtsstunde gereinigt.  

c) Keyboardtastaturen werden ebenfalls nach Verwendung durch die Lehrkraft gereinigt.  

d) Saiteninstrumente werden pro Tag nur in einer Unterrichtseinheit von einem Schüler 

benutzt.  

e) Auf Blasinstrumente wird grundsätzlich verzichtet.  

3) Unterricht im Mehrzweckraum / Musikraum  

a) Der Mehrzweckraum erhält eine feste Bestuhlung mit möglichst großen 

Stuhlzwischenräumen.  

b) Die Stühle werden per Aufkleber durchnummeriert.  

c) Jede Klasse erhält eine feste, verbindliche Sitzordnung..  

d) Fenster und Türen sind, wenn möglich offen zu halten.  

e) Nach jeder Unterrichtsstunde wird 15 Minuten gelüftet.  

f) Hierfür wechseln die Klassen am Ende der ersten, dritten und fünften Unterrichtsstunde 

bereits 10 Minuten vor Stundenende in den Klassenraum und beenden dort die 

Unterrichtssequenz.  

g) Im Mehrzweckraum herrscht Maskenpflicht.  

Es wird ein entsprechendes Hinweisschild angebracht.  

4) Aufführungen, Präsentationen, gemeinschaftliches Musizieren  

Aufführungen sind unter den momentanen Voraussetzungen im schulischen Rahmen aktuell 

nicht  

realisierbar. 
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Hygieneplan Sport 
(Stand: 7.8.2020) 

Inhalte: Verabredungen / Ergebnisse 

Aktuelle Anforderung an den 

Sportunterricht  

Diskussion zu möglichen Szenarien 

Klärung Vorgaben 

 

Aktuell Sport draußen durchführen;  

Halle gemäß Handlungsanweisung nutzbar 

aber:  

Durchlüftung mindestens 10min nach jeder 

Lerngruppe (Trennvorhang hoch, 

Notausgänge öffnen) 

 

Unterrichtsgegenstände können genutzt 

werden ohne zu desinfizieren (Bälle, ...); 

Ball über die Schnur, Zweifelderball möglich 

 

Inhalt Sportunterricht: Kombination LA und 

Bewegungsangebote draußen (Badminton, 

Rollen; TT; Yoga; Tanz, Spiele, Aerobic, 

Workouts...) 

Möglichst kontaktlos 

Vorgehen: 

Händewaschen vor und nach Sportunt. In TH 

Pflicht für SUS +L (Zeit planen);  

Wegetrennung siehe Skizze;  

Absperrung Durchgang 

Sport möglichst draußen 

Durchlüftung Umkleiden (Notausgangstüren 

(evtl. TH Eingang) öffen halten  Absprache 

mit dem Hausmeister 

Leistungsbewertung: Noten sammeln; 

Überprüfen neuer Bewertungsmaßstäbe aus 

Fachbrief Sport für LA  Absprache verbindl. 

Nutzung auf FK, bis dahin Testen 

 

Schwimmunterricht voraussichtlich ab 1.9.2020: 
3 Klassen- Ideen zur  klassenweisen Einteilung durch Schwimmlehrer überlegen 
 

Sportfeste: 
Durchführung von Sportfesten durch Situation nicht möglich 

 

Skizze Wege zum Umziehen, Verlassen TH zum Sportplatz/ Klassenraum 

 

 

WC WC 

Mä älterer Jahrgang Jungs älterer Jahrgang Jüngere Jahrgang 

Turnhalleneingang 
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Hygieneplan Sport (Fortschreibung) 
(Stand: 31.8.2020)  
 

Evaluation Hygienekonzept Sport 

Diskussion zu möglichen Szenarien 

Klärung Vorgaben 

 

Aktuell Sport draußen durchführen;  

Halle gemäß Handlungsanweisung nutzbar 

aber:  

Durchlüftung mindestens 10min nach jeder 

Lerngruppe (Trennvorhang hoch, 

Notausgänge öffnen) 

 

Unterrichtsgegenstände können genutzt 

werden ohne zu desinf. (Bälle, ...); Ball über 

die Schnur, Zweifelderball möglich 

 

Inhalt Sportunterricht: Kombination LA und 

Bewegungsangebote draußen (Badminton, Rollen; 

TT; Yoga; Tanz, Spiele, Aerobic, Workouts...) 

Möglichst kontaktlos (keine Raufspiele, ..) 

 

Vorgehen: 

Händewaschen vor und nach Sportunt. In TH 

Pflicht für SUS +L (Zeit planen);  

Wegetrennung siehe Skizze;  

Absperrung Durchgang (Annina) 

Sportunterricht möglichst draußen 

Wenn in TH Trennwand zwingend; Durchlüftung 

nach Ende (Trennwand hoch + Notausgänge 

öffnen) 

Wenn in TH: Abholen aus Umkleide und versetzt 

wegschicken 

Umkleiden  

Feste Platzvergabe je Lerngruppe (wenn mgl nur 

jeden zweiten Platz nutzen); Zuordnung nach 

Klassenliste   

Durchlüftung ständig: Notausgangstüren offen 

halten (Achtung Schließen Tagesende) 

Leistungsbewertung: Noten sammeln;  

 
Schwimmen (Start ab 1.9.) 
Hygienevorgaben Schwimmobmann 
sowie des Ankogelbads vorgestellt 
 
Busfahrzeiten sowie Betreuung 
besprochen 
Einteilung Lehrer besprochen 

 
Hygienemaßnahmen (siehe beigefügtes Schreiben 

des Ankogelbads/ SchwimmOB Mann) 

Busbegleitung: 3 Erzieher/innen (Maskencheck) 

zzgl. 3 Eltern nach Absprache 

Lerngruppeneinteilung: nach Leistungsklassen 

zwingend notwendig 

14 SUS pro Gruppe (Nichtschwimmer 10-12) 

Duschen ohne Duschbad, nur abduschen (da alle 

SuS gruppenweise duschen) 

Mundschutz bei Umziehen/ Waschlappen zum 

Becken (im Zippbeutel) 

Erstellung Elterninfo sowie Verteilung an KL ins 

Fach plus Mail  

 



9 
 

 

Hygieneplan für die Ganztagsbetreuung  

1. Persönliche Hygiene 

- Abstand halten zu Erwachsenen (mindestens 1,50 m) 

- Beobachtung des Gesundheitszustandes der Schülerinnen und Schüler sowie 
des Personals, um rechtzeitig Krankheitssymptome zu bemerken (s. Schaubild 
der Senatsverwaltung: “Wenn mein Kind krank wird…“) 

- Keine Berührungen, Umarmungen und kein Händeschütteln 

- Basishygiene einschließlich der Händehygiene: 

- Die wichtigste Hygienemaßnahme ist das regelmäßige und gründliche 
Händewaschen mit Seife insbesondere nach dem Naseputzen, Husten oder 
Niesen; nach der Benutzung von öffentlichen Verkehrsmitteln; nach Kontakt mit 
Treppengeländern, Türgriffen, Haltegriffen etc., vor und nach dem Essen; vor 
dem Aufsetzen und nach dem Abnehmen einer Schutzmaske, nach dem 
Toiletten-Gang; 

- Händedesinfektion: Das sachgerechte Desinfizieren der Hände ist vor allem 
dann sinnvoll, wenn ein gründliches Händewaschen nicht möglich ist z.B. bei 
Aufsichten oder in akuten Notsituationen (Erstversorgung von verletzten 
Kindern).  

- Die Mitarbeiter/innen tragen einen Mund-Nasenschutz im Schulgebäude 

2. Raumhygiene 

- In jedem Raum werden die Türen vom Frühdienst aufgeschlossen und offen 
gelassen. 

- Die Fenster werden zum Luftaustausch vollständig geöffnet  

3. Hygiene im Sanitärbereich 

- Die Toiletten dürfen gleichzeitig nur von zwei bis drei Personen mit Schuhen 
betreten werden 

- Nach jedem Toilettengang müssen die Hände gewaschen werden 

- Im Sanitärbereich dürfen nur Einmaltücher benutzt werden, sofern es kein 
persönliches Handtuch des Kindes gibt. 

4. Hygiene beim Mittagessen 

- Die Essensteilnehmer waschen sich vor dem Mittagessen alle einzeln die 
Hände  

- Die Essensteilnehmer stehen einzeln an, beziehungsweise holen sich ihr 
Mittagessen und bringen das benutzte Geschirr an die dafür vorgesehene 
Stelle  

- Die SuS tragen Masken beim Essen holen 

- In der zweiten großen Pause gibt es einen separaten Eingang und einen 
separaten Ausgang für die Essensteilnehmer (Schilder und 
Bodenmarkierungen) 
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- Jedes Kind säubert seinen Tisch nach dem Essen  

5. Abholsituation 

- Die Eltern dürfen das Freizeitgebäude nur mit einem Termin oder nach 
Aufforderung betreten 

- Eltern warten vor der roten Mauer wenn Sie Ihr Kind abholen möchten, ein 
Kollege_in kümmert sich dann um die Eltern bzw. holt die abgeholten Kinder 

- Im Nachmittagsbereich gibt es in den SAPH Klassen Abholfenster, wo sich die 
Eltern von außen bemerkbar machen und die abgeholten Kinder danach vom 
Personal nach draußen geschickt werden  


